
Chivu Stoica, Mitglied des Exekutivkomitees und des Ständigen Präsi­
diums des Zentralkomitees der Rumänischen Kommunistischen Partei: 
Liebe Genossen! Gestatten Sie mir, Ihnen, den Delegierten des VII. Partei­
tages der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands, und durch Sie den 
Mitgliedern der Partei und allen Werktätigen der Deutschen Demokrati­
schen Republik den brüderlichen Gruß des Zentralkomitees der Rumäni­
schen Kommunistischen Partei, der Kommunisten und aller Werktätigen 
der Sozialistischen Republik Rumäniens zu übermitteln. (Beifall.)

Unser Volk, die Rumänische Kommunistische Partei schätzen die beacht­
lichen Erfolge, die die Werktätigen der Deutschen Demokratischen Repu­
blik unter Führung der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands beim 
Aufbau der sozialistischen Gesellschaft, bei der Entwicklung von Industrie 
und Landwirtschaft, von Wissenschaft und Kultur, bei der Hebung ihres 
Lebensstandards erzielt haben, hoch ein und freuen sich aufrichtig darüber.

Das Bestehen der Deutschen Demokratischen Republik, des ersten deut­
schen Arbeiter-und-Bauern-Staates, die Errungenschaften der Arbeiter­
klasse, der Genossenschaftsbauern und der Intelligenz beim Aufbau eines 
neuen Lebens sind ein wichtiger Faktor des sozialen Fortschritts in der 
Gegenwart, des Kampfes der Völker gegen die Kräfte des Imperialismus 
und der Reaktion, für die Aufrechterhaltung und Festigung des Friedens.

Der Parteitag, an dessen Arbeiten wir teilnehmen, erörtert wichtige Auf­
gaben im Hinblick auf das Voranschreiten der Deutschen Demokratischen 
Republik auf dem Weg zur Vollendung des sozialistischen Aufbaus, für die 
Entwicklung und das Aufblühen Ihres Vaterlandes.

Wir wünschen den Kommunisten, den Werktätigen der Deutschen Demo­
kratischen Republik Erfolg bei der Verwirklichung der Beschlüsse, die Ihr 
Parteitag annehmen wird.

Zwischen der Rumänischen Kommunistischen Partei und der Sozialisti­
schen Einheitspartei Deutschlands, zwischen der Sozialistischen Republik 
Rumänien und der Deutschen Demokratischen Republik, zwischen unseren 
Völkern, die durch die Gemeinsamkeit der Gesellschaftsordnung und der 
Zielsetzungen beim Aufbau einer neuen Gesellschaft, durch die gemein­
same marxistisch-leninistische Ideologie, durch den solidarischen Kampf 
für die Gewährleistung des Friedens eng vereint sind, haben sich Beziehun­
gen kameradschaftlicher Freundschaft und Zusammenarbeit herausgebildet, 
die sich ständig entwickeln. Unsere Partei, unsere Regierung und unser 
Volk werden die vielseitige politische, wirtschaftliche, kulturelle und wissen­
schaftliche Zusammenarbeit mit der befreundeten Deutschen Demokrati-
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